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Colour fig. 5: Northern part of the western section of trench 224.15 (photo: Claudia Näser)

Colour fig. 6: Northern part of the eastern section of trench 224.15 (photo: Claudia Näser)
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Titelbild: Kistengrab auf kleinen ovalen Tumuli am Friedhof site 10607 (Foto: W.A.D.I.)

Colour fig. 3: A fragment of crisscrossed eye bead from Berenike (photo: J. Then-Obłuska)

Colour fig. 2: Waypoint 170. Pecked rock art scene of a hippopotamus hunt (photo: A. Dittrich) Colour fig. 4:  Southern face of wall 224/N in trench 224.15 (photo: Andrea Methner)

Colour fig. 1: MOG116, Planum 1. Orthophotographical record (lower row, left) and CAD based tracing of different artefact/ecofact 
classes (field recording: H. M. Alkhidir Ahmed, M. Ehlert; mapping: K. Geßner, A. Dittrich)
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Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V.

Angesichts der Tatsache, daß die globalen wirtschaftlichen, ökonomischen und politischen Probleme auch 
zu einer Gefährdung der kulturellen Hinterlassenschaften in aller Welt führen, ist es dringend geboten,  
gemeinsame Anstrengungen zu unternehmen, das der gesamten Menschheit gehörende Kulturerbe für künf-
tige Generationen zu bewahren. Eine wesentliche Rolle bei dieser Aufgabe kommt der Archäologie zu. Ihre 
vornehmste Verpflichtung muß sie in der heutigen Zeit darin sehen, bedrohte Kulturdenkmäler zu pflegen 
und für ihre Erhaltung zu wirken.

Die Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V. setzt sich besonders für den Erhalt des Ensembles von 
Sakralbauten aus meroitischer Zeit in Musawwarat es Sufra/Sudan ein, indem sie konservatorische Arbeiten 
unterstützt, archäologische Ausgrabungen fördert sowie Dokumentation und Publikation der Altertümer 
von Musawwarat ermöglicht. Wenn die Arbeit der Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin Ihr Interesse 
geweckt hat und Sie bei uns mitarbeiten möchten, werden Sie Mitglied! Wir sind aber auch für jede andere 
Unterstützung dankbar. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Mitgliedsbeiträge jährlich:
Vollmitglied: ¤ 65.- | Ermäßigt: ¤ 35.- | Student: ¤ 15.- | Fördermitglied: mind. ¤ 250.-


